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Ost
Cracau, Prester,
Brückfeld,Werder,
Pechau, Herrenkrug,
Berliner Chaussee, Zipkeleben,
Randau-Calenberge, Kreuzhorst

Romy Bergmann (rb)
Tel.: 59 99-3 22, Fax: 59 99-4 82
Romy.Bergmann@volksstimme.de

Nord
Barleber See,
Gewerbegebiet Nord,
Großer Silberberg,
Industriehafen, Kannenstieg,
Neustädter Feld, NeueNeustadt,
Neustädter See, Rothensee, Sülzegrund

Stefan Harter (ha)
Tel.: 59 99-5 47, Fax: 59 99-4 82
Stefan.Harter@volksstimme.de

Mitte
Alte Neustadt,
Altstadt, Stadtfeld
West undOst

Stefan Harter (ha)
Tel.: 59 99-5 47, Fax: 59 99-4 82
Stefan.Harter@volksstimme.de

Anwohner wollen
Kopfsteinpflaster zurück

VONSTEFANHARTER

ROTHENSEE. Seit Herbst 2025 lau-
fen in der Windmühlenstraße in
Magdeburg-Rothensee Bauarbei-
ten. Die Städtischen Werke Magde-
burg (SWM) verlegen dort im Geh-
wegbereich Leerrohre für ein neues
Starkstromkabel, um den Stadtteil
weiter mit Energie versorgen zu
können. Dabei wird auch das vor-
handene alte Kopfsteinpflaster her-
ausgenommen, anschließend aber
nicht wieder eingesetzt. Ein Um-
stand, der für Kritik bei Anwohnern
sorgt. Der unbefestigte Weg ist in
ihren Augen die deutlich schlechte-
re Lösung.

Die Schicht aus rotem Schotter
als Ersatz für das alte Pflaster sei äs-

Bei Bauarbeiten der
SWMwurde altes
Pflaster aus- aber nicht
wieder eingebaut.

thetisch und praktisch keine gute
Lösung, finden sie. „Das alte Pflas-
ter erfreute das Auge. Der neue
Weg sieht sehr scheußlich aus“, er-
klärte einer. Laut Denkmalschutz-
behörde sei das Pflaster in der
Windmühlenstraße aber nicht his-
torisch bedeutsam und müsse da-
her auch nicht erhalten werden.
Geld für einen grundhaften Ausbau
habe die Stadt auch gar nicht.

In der Fraktion SPD/Tierschutz-
allianz/Volt haben die Anwohner
der Windmühlenstraße jetzt Unter-
stützer gefunden. Denn diese hat
einen Antrag im Stadtrat gestellt,
der ganz in ihrem Sinn ist. Dem-
nach sollen die Verkehrsflächen
nach dem Abschluss der Bauarbei-
ten „mindestens in der Qualität des
Vorzustandes“ wiederhergestellt
werden. Der sogenannte „wasserge-
bundene Weg“, wie er in Teilen be-
reits fertig ist, weise „eine schlechte-
re Qualität als vorher“ auf, heißt es
zu Begründung. Dem will man mit
dem Antrag nun vorbeugen.

In der Stadtratssitzung amMontag
wurde der Vorstoß der Fraktion zur
weiterenDiskussion in die Ausschüs-
se verwiesen. Nun erstellt die Verwal-
tung eine Stellungnahme, dann wird
darüber diskutiert, bevor über den
Antrag irgendwann final im Rat ent-
schieden wird. Das dürfte dann aber
zu spät sein. Die Leitungsarbeiten in
der Windmühlenstraße sollen laut
Baustellenübersicht bereits Ende Ja-
nuar abgeschlossen sein.

Abenteuermit Bluey

HERRENKRUG/MI. Bluey Heeler
und ihre beliebte Hundefamilie
kommen nach Magdeburg! Das Fi-
gurentheater für Kinder gastiert
vom 31. Januar bis 15. Februar im
Theaterzelt auf dem Jerichower
Platz. Kinder und ihre Familien
können sich auf eine bunte, fami-
lienfreundliche Show voller Hu-
mor, Abenteuer und Spaß freuen.

Die Vorstellungen beginnen täg-
lich um 16 Uhr, sonntags zusätz-
lich um 11 Uhr. Montags bleibt das
Theater geschlossen. Jeden Freitag
lädt ein Familientag zum Mitma-
chen ein: Kinder erhalten gratis

Figurentheater für Kinder gastiert auf dem Jerichower Platz.

Popcorn und ein Getränk. Bluey ist
eine sechsjährige Blue Heeler-
Hündin aus Australien und die
Hauptfigur der beliebten Kinderse-
rie „Bluey“. Zusammen mit ihrer
kleinen Schwester Bingo, ihren El-
tern und Freunden erlebt sie spie-
lerisch den Familienalltag und ver-
wandelt scheinbar alltägliche Si-
tuationen in fantasievolle Aben-
teuer.

Die quirlige Welpin ist neugie-
rig, ausdauernd und voller Fanta-
sie. Beim Spielen lernt sie, Ängste
zu überwinden, Probleme zu lösen
und erwachsene Rollen nachzuah-

men – stets mit viel Humor und
Einfallsreichtum. Dabei stehen Zu-
sammenhalt, Freundschaft und
Familienliebe im Mittelpunkt der
Geschichten. Die Serie ist für Kin-
der im Vorschulalter konzipiert,
begeistert aber durch ihre witzige,
ehrliche und herzerwärmende
Darstellung von Familienleben
auch die Erwachsenen. Blueys
Abenteuer zeigen, wie wichtig
kreatives Spiel für die geistige, kör-
perliche und emotionale Entwick-
lung von Kindern ist – und sorgen
gleichzeitig für jede Menge Spaß
für die ganze Familie.

Tee trinken und
Englisch sprechen
CRACAU/VS. „Tea-Time“ heißt es
an diesem Donnerstag, 29. Januar,
wieder im ElbASZ im Bürgerhaus
Cracau. Die Veranstaltung beginnt
um 9.30 Uhr in der Zetkinstraße
17. Den Teilnehmern wird Tee ser-
viert, dazu wird miteinander Eng-
lisch gesprochen.

Schüler holen sich Tipps beim Reporter

VONSTEFANHARTER

STADTFELD-OST.Wie kommen die
Texte eigentlich in die Zeitung?
Welches war die schönste Ge-
schichte? Und wie viel verdient
man eigentlich als Reporter? Diese
und andere Fragen konnten die
Schüler der Klasse 9/2 der Magde-
burger Salzmannschule jetzt di-
rekt an der Quelle loswerden.

Denn Klassenlehrerin Astrid
Sommer hatte Volksstimme-Re-
porter Stefan Harter eingeladen,
um seine tägliche Arbeit als Jour-
nalist beim Magdeburger Lokalan-
zeiger vorzustellen. Denn die
Schüler nehmen derzeit am Me-
dienklasse-Projekt der Medien-
gruppe Magdeburg teil. Neben
dem täglichen Lesen der Lokalzei-
tung kann dabei auch ein Redak-
teur zum Besuch vorbeikommen.

Breites Themenspektrum
Von der Kita-Eröffnung über den
Polizeieinsatz bis zur Stadtratsde-
batte reicht das Themenfeld eines
Lokalreporters, berichtete er. Lust
und Freude am Schreiben seien
zudem gute Voraussetzungen für
den Beruf. „Und immer mit offe-
nen Augen durch die Stadt gehen“,
empfahl er ihnen.

Die Jungen undMädchen konn-
ten auch gleich ein Thema benen-
nen, das sie selbst ärgert und das
die Zeitung unbedingt aufgreifen
sollte. „Unser Bolzplatz ist schon
ganz lange gesperrt“, erzählten sie
dem Reporter. Schäden am Belag
verhindern, dass sie dort spielen
können. Doch es ändert sich
nichts, beklagen sie. Lehrerin As-

trid Sommer erinnert zudem da-
ran, dass es an der Schule auch
schon längere Zeit Sanierungs-
maßnahmen hätte geben sollen.
Genau solche Missstände werden
durch die Lokalzeitung aufgegrif-
fen, erklärte Stefan Harter. Im
Idealfall ändert sich dann auch et-
was.

Und die Schüler hatten gleich
noch ein zweites Thema, das sie

im Medienklasse-Projekt aufgrei-
fen wollen. Beim „Praxis lernen“
besuchen sie einmal in der Woche
ein Unternehmen, um vor Ort die
dortige Arbeit hautnah kennenzu-
lernen. „Das Projekt ist ganz neu
bei uns“, sagt Astrid Sommer. „Und
über Neuigkeiten schreibt ja die
Zeitung“, ermutigte sie der Repor-
ter, das Thema als eigenen Artikel
umzusetzen.

Mädchen und Jungen der Magdeburger Salzmannschule nehmen amMedienklasse-Projekt der Volksstimme teil.
Dabei erhielten sie jetzt Besuch von einem der Lokalreporter, der Einblicke in seine Arbeit gab.

NEUE NEUSTADT/VS. Das Gesund-
heitsamt unterstützt auch in die-
sem Jahr denWeltkrebstag, der am
4. Februar begangen wird. Das
Amt bietet zur Prävention und zur
Vermeidung von Risikofaktoren
Bürgern individuelle Einzelgesprä-
che in der Lübecker Straße 32 an.
Für die kostenfreien Beratungen
zu den Themen Ernährung, Ge-
wichtsstabilisation, Raucherent-
wöhnung oder Stressbewältigung
wird um eine telefonische Termin-
vereinbarung unter den Rufnum-
mern 0391/5406072 und -6073
oder per E-Mail an claudia.bom-
ke@ga.magdeburg.de gebeten.

Amt berät am
Weltkrebstag

Tipps undGeschichten
rund ums Reisen
ALTE NEUSTADT/VS. Heute lädt das
Familienhaus wieder zum monatli-
chen Stammtisch für die Genera-
tion 60plus ein. In der gemütlichen
Atmosphäre des Hauses stehen
diesmal Reisen und Reiseerlebnisse
im Mittelpunkt: Von persönlichen
Erfahrungen über Traumziele bis
hin zu praktischen Tipps können
sich die Teilnehmenden austau-
schen und neue Anregungen sam-
meln. Der Stammtisch findet von
18 bis 20 Uhr in der Hohepforte-
straße 14 statt. Die Teilnahme am
Stammtisch ist kostenlos, da es sich
um ein durch den Europäischen
Sozialfonds (ESF) gefördertes Pro-
jekt handelt. Getränke können
gegen Entgelt über die Gastrono-
mie des Hauses bestellt werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, alle Interessierten der Genera-
tion 60plus sind willkommen.

ZurMittagspause
ins Kunstmuseum
ALTSTADT/VS. Für den kleinen
Kunsthunger zwischendurch bietet
das Kunstmuseum Magdeburg in
der Regierungsstraße 4-6 regelmä-
ßig amMittwoch halbstündige Füh-
rungen um 12.30 Uhr an. Im Rah-
men der Kunstpause werden ein-
zelne Werke aus der Dauerausstel-
lung erläutert.

InKürze

So wie hier soll der Weg in der Wind-
mühlenstraße nicht aussehen. Das vor-
herige Pflaster soll laut einem Stadt-
ratsantrag wieder her. FOTO: S. HARTER

Die Klasse 9/2 der Salzmannschule nimmt amMedienklasse-Projekt teil und erhielt dabei Besuch von Volksstimme-Redakteur Stefan Harter (rechts). FOTO: LEON BERNERT

Nachruf

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
langjährigen Mitarbeiter und Kollegen, Herrn

Jens Wiese
Nahezu 20 Jahre hat er unser Unternehmen mit 

großer Loyalität, Verlässlichkeit und Humor begleitet. 
Wir verlieren einen geschätzten Kollegen 

und einen besonderen Menschen.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.
 

Osterweddingen, Januar 2026

EUROGLAS
Geschäftsführung, Kolleginnen und Kollegen

Ein Mutterherz, so lieb und gut,
für immer nun in Frieden ruht.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Mutti, 

Schwester, Tante und Freundin

Ruth Hopp
geb. Gündel

* 15.04.1936         † 22.01.2026

In stiller Trauer
Ute Hopp

Die Beerdigung findet am Montag, dem 02.02.2026, 
um 12.00 Uhr auf dem Neustädter Friedhof statt.

Betreuung: Erstes Magdeburger Bestattungshaus

www.abschied-nehmen.de
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